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Vorstandswechsel beim 

TTC Friesenheim  

Rückblick  

 

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung am 12. Mai 2023 

wurde der langjährige 1. Vorstand 

Karl Erb verabschiedet. 

 

Nachfolgend ein Auszug der 

Dankesworte im Namen der 

Vorstandschaft und des Vereins 

von Sibylle Bude: 

 

Menschen, die freiwillig ein Ehrenamt in der Gesellschaft übernehmen, finden sich leider immer 

seltener. Heute Abend verabschieden wir unseren langjährigen 1. Vorstand Karl Erb und hier 

möchten wir für einen Moment die Zeit anhalten und Danke sagen. 

 

Beginnen möchte ich mit einen mit einem kleinen Rätsel: 70 - 55 - 35 – 29! 

 

Hat jemand der hier Anwesenden eine Idee, was hinter diesen Zahlen steckt?  

 

Das sind keine neuen Mode-Standardmaße, sondern diese Zahlen stehen für Lebensjahre unseres 

langjährigen Vereinsvorsitzenden Karl „Bubi“ Erb. 

 

Lieber Bubi, 

• 70 Jahre wirst du dieses Jahr im Dezember und dieses Ereignis hoffentlich gebührend feiern, 

• 55 Jahre bist du nun schon im Tischtennisverein treues und engagiertes aktives Mitglied an der  

Platte und 

• hiervon bereits 35 Jahre in der Vorstandschaft aktiv, zunächst als Kulturwart und 

• seit unglaublichen 29 Jahren 1. Vorstand unseres Vereins. 

 

Es ist mir eine besondere Ehre, heute Abend stellvertretend für alle aktiven und passiven Mitglieder 

und für deine Kolleginnen und Kollegen der Vorstandschaft Danke zu sagen.  

 

Wer dich kennt, weiß, dass du kein Freund großer Worte bist, sondern ein Mann der Tat. Wo andere 

große Reden schwingen, da packst du an und machst es einfach. In den vielen Jahren deiner Zeit als 

Vorstand hast du oft zum Leidwesen deiner Frau Marita und deiner Kinder dem Tischtennisverein 

den Vorrang gegeben. Mit deiner Unterstützung und deinem Engagement hast du als Vorsitzender 

einen wesentlichen Anteil daran, dass unser Verein seit vielen Jahren finanziell auf soliden Füßen 

steht. Mit deinen Kontakten und deinem Verhandlungsgeschick hast du zusammen mit Günter dafür 

gesorgt, dass wir seit vielen Jahren eine solide Partnerschaft mit unseren Partnern für Bandenwerbung 
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haben. Das ist neben unseren Veranstaltungen und den Mitgliedsbeiträgen eine wesentliche 

finanzielle Stütze des Vereins. Deine Hilfe und dein Einsatz bei den Vor- und Nachbereitungen des 

Dorffests und auch anderen Großveranstaltungen haben dir schon manche schlaflose oder zumindest 

unruhige Nacht bereitet und jeder, der dich kennt, weiß, dass in dem großen Metzgerherz ein sehr 

weicher Kern steckt, dem ein gutes Miteinander immer wichtig ist und war.  

  

Du hast uns schon seit ein paar Jahren angekündigt, dass du dich nach den vielen Jahren aus der 

Vorstandschaft verabschieden möchtest und somit auch der nächsten Generation Platz machen 

möchtest, um Verantwortung zu übernehmen. Auch wenn jeder Abschied schwerfällt, ist dein 

Wunsch verständlich und es ist auch an der Zeit, dass du dir mehr Zeit für dich und für deine Familie 

nimmst. Der Dank, der dir für die unzähligen Stunden und für dein Wirken für den Verein gebührt, 

ist nur schwer in Worte zu fassen.  

 

Daher waren wir uns sehr schnell einig, dass wir dich heute Abend nicht einfach gehen lassen, 

sondern dich heute Abend in den kleinen erlesenen Kreis der Ehrenvorsitzenden aufnehmen 

möchten, frei nach dem Motto „Ehre, wem Ehre gebührt“. Vielen herzlichen Dank für Alles. 

 

 

 

 

Neuwahlen 2023 

 
1. Vorstand: Michael Erb 

Stellvertreter: Timo Lauer 

Schriftführerin: Beate Keller 

Kassenwart: Rainer Vogt 

Sportwart: Günter Lauer  

Damenwartin: Sibylle Bude 

Jugendwart: Tobias Haas 

Jugendvertreter: Pius Schrempp 

Pressewart: Christoph Erb 

Kulturwart: René Dittrich 

Beisitzer: Caroline Beckenbach, 

Anna Schätzle, Manfred Gänshirt 

 

                v.l.n.r. Michael Erb, Karl Erb, Timo Lauer  
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Ehrungen des TTC Friesenheim 

 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden die folgenden aktiven und passiven Mitglieder 

geehrt: 

 

 

60 Jahre: Gerd Kiesele  

 

50 Jahre: Edgar Arnold, Herbert Bähr, Heinz Baumert, Bernd Bohnert, Klaus Bruder, Günter 

Däggelmann, Robert Dellner, Alexander Erb, Hansjörg Erb, Karl Erb, Klaus Erb, Manfred Erlewein, 

Manfred Füner, Reinhard Gabelmann, Hans Gänshirt, Klaus Gänshirt, Manfred Gänshirt, Siegfried 

Gänshirt, Roland Hess, Gerhard Homberg, Siegfried Knaus, Guntram Kuderer, Reinhold Kuderer, 

Günter Lauer, Barbara Röderer, Leonhard Schlenk, Sonja Schmider, Bernhard Seitel, Peter Spengler, 

Ditmar Stemmer, Harald Vögt 

 

Ehrenvorsitzender: Karl Erb  

 

 

 

Der Verein dankt allen Mitgliedern für ihre langjährige und treue Unterstützung! 
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Herren I – Bezirksliga 

Rückblick  

 
A tale of two halves: Diese vor 

allem im nordamerikanischen 

Sport beliebte Redensart passt 

auch perfekt zur vergangenen 

Spielrunde der ersten 

Herrenmannschaft.  

Sie bedeutet, dass zwei 

Halbzeiten kaum unterschied-

licher hätten laufen können. In 

der ersten dominierte die eine 

Mannschaft, in der zweiten 

dann die andere.  

Für uns hieß das: Einem 

Unentschieden am ersten Spieltag gegen Schwanau folgten 7 Niederlagen in Serie. Es gelang 

lediglich ein Sieg – am letzten Spieltag der Hinrunde gegen ein ersatzgeschwächtes Berghaupten. 

Nach Abschluss der Hinrunde: ein Spielverhältnis von 45:76; Hinrunden-Platz 10 (von 10). 

Ganz anders die Rückrunde: Aus den ersten drei Partien konnten wir 5 Punkte sammeln (zwei Siege, 

ein Unentschieden). Danach folgten zwei erwartbare Niederlagen gegen die beiden späteren 

Aufsteiger aus Offenburg und Goldscheuer und ein (erfreulich) knappes 7:9 gegen Ulm. In allen drei 

Spielen hatten wir aber das Gefühl, dass wir nicht weit weg sind. So kamen die 3 Siege im Anschluss 

(Schwanau, Berghaupten, Steinach1) fast folgerichtig. Bedeutete: Rückrundenplatz 5, nur 1 Punkt 

hinter dem Dritten. 11:7 Punkte, ein Spielverhältnis von 69:58. 

In der Gesamtabrechnung belegten wir Platz 6 und konnten so unser Ziel – souveräner Klassenerhalt 

– erreichen. 

Die Gründe für den Umschwung zur Rückrunde sind schnell gefunden und tragen in erster Linie den 

Namen Fabian Mühlhaus. Schon während der Hinrunde hatten wir in Fabi einen treuen Begleiter, 

der immer mal wieder bei unseren Spielen als Zuschauer vorbeischaute und uns unterstützte. Nach 

und nach gewannen wir den Eindruck, dass es ihn – nach längerer Abstinenz vom Tischtennissport – 

auch wieder in den Fingern juckte.  

Vor dem letzten Spieltag der Hinrunde dann die erfreuliche Nachricht für uns: Fabi hatte sich 

entschlossen, den Schläger auch selbst wieder in die Hand zu nehmen und quasi unmittelbar ging 

ein Ruck durch die Mannschaft und es folgte kurz vor Weihnachten der lang ersehnte erste 

Saisonsieg. Mit seiner positiven Art gelang es Fabi dann auch gleich frischen Wind in unsere Truppe 

zu bringen. Seine Anwesenheit allein hob unsere Mannschaft schnell auf ein neues Niveau.  
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Statt im vorderen Paarkreuz mühsam um vereinzelte Siege zu kämpfen, wurde Christoph in der Mitte 

zum verlässlichen Punktelieferanten. Die gleiche Entwicklung nahm Lucas, der von der Mitte ins 

hintere Paarkreuz rutschte und dort in der Rückrunde mit seiner Bilanz von 10:4 Siegen plötzlich zu 

den Top-Leuten der gesamten Staffel gehörte. Dazu stellte er zusammen mit Fabi das mit Abstand 

erfolgreichste Doppel 3.  

Und dann war da noch Fabi selbst, der – nach jahrelanger Wettkampfpause – an die Platte ging und 

ohne großes Federlesen mit einer Bilanz von 11:4 Siegen gleich mal das vordere Paarkreuz in der 

Bezirksliga aufmischte. Da er bereits in jungen Jahren in der Verbandsliga eine sehr gute Rolle 

gespielt hatte, wussten wir um sein Potenzial – aber dennoch: „aus der kalten Hose“ so eine 

Halbrunde zu spielen: Beeindruckend! 

Großartig war auch das, was unser Jüngster die komplette Spielrunde hinlegte. Somit kommen wir zu 

einem weiteren elementaren Grund für die letzten Endes doch erfolgreiche Spielrunde der 1. 

Herrenmannschaft: Die Entwicklung, die Edi in den vergangenen 12 Monaten genommen hat, ist 

phänomenal. Gerade mal 16 Jahre alt, lediglich 4 Jahre Spielerfahrung, alles kein Problem für Edi. In 

der Vorrunde als nomineller Ersatzspieler im hinteren Paarkreuz mal reingeschnuppert und dabei mit 

einer 6:5 Bilanz bereits alle Erwartungen im Verein übertroffen, legte Edi in der Rückrunde erst 

richtig los: 10:7, davon 2:2 in der Mitte, Top-10 Platz in der Paarkreuz-Rangliste. Nebenbei mit 

Tobias noch das Spitzendoppel gebildet und dieses nicht selten zum Sieg getragen. Wie gesagt: 

Beeindruckend! 

Auf die kommende Punktspielrunde dürfen wir optimistisch blicken – Ziel muss es sein, den 

Schwung aus der Rückrunde mitzunehmen und einen deutlich besseren Start hinzulegen als im 

vergangenen Jahr. Gelingt uns dies, ist eine Top-5 Platzierung in meinen Augen ein realistisches Ziel. 

Tobias Haas 

 

Tabelle 
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Bilanzen 

 

 

 

 

 

 

Herren I – Pokal 2022/2023 

Rückblick  

 
Getoppt wurde die Punktspielrunde in der Bezirksliga 

im vergangenen Jahr allerdings noch einmal durch die 

vielleicht erfolgreichste Pokalsaison der 

Vereinsgeschichte: Wir konnten uns bis zu den Baden-

Württembergischen Pokalmeisterschaften vorspielen 

und scheiterten nur denkbar knapp an der Qualifikation 

zu den deutschen Pokalmeisterschaften.  

Aber der Reihe nach: Nach zwei Siegen über den TTV 

Schmieheim sowie den TTC Steinach2 standen wir am 

29.1.2023 im Bezirkspokalendspiel gegen den TTC 

Steinach1. Dieses konnten wir in der Aufstellung Tobias Haas, Christoph Erb und Edi Morina 

souverän mit 4:1 für uns entscheiden und so unseren ersten gemeinsamen Pokalsieg feiern.  
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Mit dem Pokalsieg einher ging die Qualifikation für 

die Regions-Pokalmeisterschaften (ehemals: Süd-

badische Pokalmeisterschaften), welche am 12. März 

in Haslach stattfanden. Auch hier waren wir äußerst 

erfolgreich unterwegs: Mit den Spielern Lucas, 

Fabian, Christoph, Tobias und Martin konnten wir 

uns dank zweier Siege in der Gruppenphase (gegen 

Ötigheim sowie Schopfheim/Farnau) für das Finale 

qualifizieren. Dieses ging zwar denkbar knapp gegen 

den TTV Auggen verloren, dennoch qualifizierten 

wir uns durch die Finalteilnahme für die Baden-

Württembergischen Pokalmeisterschaften am 30. 

April in Freudenstadt.  

Da an diesem Tag allerdings zeitgleich die Jugend-Regionsranglisten stattfanden, mussten wir hier 

leider ohne Tobias, Edi und Martin antreten. Dies 

hatte zur Folge, dass Fabian, Christoph und Lucas 

den kompletten Tag ohne Pause durchspielen 

mussten. Am Ende mussten wir leider zwei knappe 

Niederlagen gegen Weissenhorn (3:4) und 

Oberhaugstett (2:4) einstecken und der Traum vom 

deutschen Pokalfinale war ausgeträumt. Besonders 

bitter dabei ist die Tatsache, dass man gegen den 

späteren Sieger TSV Weissenhorn schon kurz vor 

dem Sieg stand.  

Dennoch: Vor allem die Pokalspielrunde hat Lust auf 

mehr gemacht – wir werden in der neuen Saison 

erneut angreifen und vielleicht gelingt es uns ja 

sogar, die vergangene Pokalrunde noch zu toppen. 

Ein großer Dank geht abschließend an unseren ständigen Begleiter und Pokal-Coach Thilo 

Nietzschmann. 

Tobias Haas 
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Herren II – Kreisliga A2 

Rückblick  

 

Die Freude über die Meisterschaft 2021/2022 in der Kreisliga B und den damit verbundenen Aufstieg 

in die Kreisliga A war sehr groß. Diese Freude wurde aber durch zahlreiche krankheitsbedingte 

Ausfälle in der laufenden Spielrunde sehr stark beeinflusst und hatte zuletzt großen Einfluss auf den 

Klassenerhalt. 

In der Spielrunde 2022/2023 kamen in der 2. Herrenmannschaft 14 Spieler zum Einsatz. Das gab es 

beim TTC Friesenheim noch nie. 

In der Vorrunde konnten wir nur drei Punkte erspielen, ein 8:8 gegen Schwanau/Meißenheim und 

ein 9:6 in Offenburg. Etwas unglücklich verloren wir in Steinach mit 7:9. Sieben gewonnene 

Einzelspiele reichten nicht um zu punkten, da man kein Doppel gewinnen konnte.  

Im alles entscheidenden letzten Spiel der Vorrunde gegen Hesselhurst rechnete man sich große 

Chancen aus. Doch Corona machte den Friesenheimern einen Strich durch Rechnung. Wir konnten 

mit nur zwei Stammspielern antreten und verloren klar 9:4. 

In der Rückrunde gewannen wir gegen Hesselhurst mit 9:2 und gegen Willstätt war man mit 9:6 

erfolgreich.  

Am letzten Spieltag um den Klassenerhalt standen sich Friesenheim und Offenburg IV gegenüber. In 

diesem wichtigen Spiel mussten die Friesenheimer verletzungsbedingt auf ihre Nummer eins 

Hansjörg Erb verzichten, so dass alle Spieler aufrücken mussten. Es gab zwar knappe 

Entscheidungen, diese gingen jedoch alle für Offenburg aus und man verlor mit 4:9. Eine 

Punkteteilung hätte schon für den Klassenerhalt ausgereicht. 

Günter Lauer 

 

Tabelle 
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Bilanzen 

 

 
 

 

Herren III – Kreisliga B3 

Rückblick  

 
In der Saison 2022/2023 war es für 

die 3. Herrenmannschaft sehr 

turbulent. Wegen Verletzungen und 

Krankheiten war die Mannschaft 

gezwungen immer mit mindestens 

einem oder mehreren Ersatzspielern 

anzutreten. Was daraus folgte war, 

dass es fast immer eine andere 

Anordnung der Aufstellung gab und 

man sich nie so richtig an die 

Mannschaft gewöhnen konnte. 

Nur zwei Siege (jeweils gegen Oberkirch-Haslach II) konnte die 3. Mannschaft in dieser Saison 

erreichen, wobei es in ein paar anderen Punktspielen knapp daher ging. Mit ein wenig mehr 

Selbstvertrauen von allen Spielern und auch ein bisschen mehr Glück in den 5. Sätzen hätte es ganz 

anders aussehen können.  

Trotz Höhen und Tiefen war es eine spaßige und manchmal auch ernsthaft spannende Spielrunde.  
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Ein großes Dankeschön an die Damen, die Ersatzspieler und vor allem auch an jeden Jugendspieler, 

der viel Erfahrung für die Zukunft mit aufnehmen konnte und ausgeholfen hat.  

Bester Spieler/Ersatzspieler der Mannschaft war Ibrahim Morina. Bei fünf Einsätzen beendete er die 

Spielrunde 2022/2023 mit einer Bilanz von 8:1 Siegen. 

Sven Leimenstoll 

 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Herren IV – Kreisklasse A2 

Rückblick  

 
In die Spielrunde 2022/2023 starteten wir mit folgender Aufstellung: 1. Herbert Eckenfels, 2. Jannik 

Große, 3. Julian Bucher, 4. Lukas Hugelmann und 5. Joey Müllerleile. 

Für viele von uns war das Spielen in den Herren neu und ungewohnt. Dies machte sich in den 

Ergebnissen der Spiele der Vorrunde bemerkbar, doch war auch Potential für die Rückrunde da. In 

der Vorrunde lag der Überschuss an verlorenen Spielen noch bei -44 und ist in der Rückrunde auf  

-28 zusammengeschrumpft. Wir hoffen, dass diese Entwicklung in der nächsten Spielrunde 

beibehalten werden kann. 

Letztendlich reichten unsere Leistungen insgesamt aber nur für den 8. Platz in der Herren Kreisklasse 

A2. Unsere Mannschaft kann dennoch stolz sein, wenn auch mit etwas mehr Glück der ein oder 

andere Satz mehr gewonnen worden wäre. 

Zudem bedanken wir uns für die Einsätze der Ersatzspieler. Auf die kommende Spielsaison freuen 

wir uns schon und wünschen allen viel Erfolg! 

Julian Bucher 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Vereinsmeisterschaften 2023 

Damen und Herren 
 

 

Damen      
1. Silke Vogt      

2. Daniela Bantle     

3. Silvia Bayer      

 

Herren      
1. Edi Morina      

2. Christoph Erb 

3. Lucas Nietzschmann     

 

 

  

Doppel      
1. Beate Keller / Fabian Mühlhaus 

2. Helene Cannie / Tobias Haas  

3. Silvia Bayer / Lucas Nietzschmann 

3. Daniela Bantle / Brendan Nonnenmacher

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Damen I – Verbandsliga 

Südwest 

Rückblick  

 

Und es kam anders als gedacht. 

Nachdem wir die letzte Runde wie der 

sichere Absteiger aussahen, konnten 

wir uns aufgrund von Rückzügen bzw. 

Nicht-Aufsteigen-Wollens von anderen 

Mannschaften in der Verbandsliga 

halten. 

Die Runde begann allerdings sehr bescheiden. Gleich im 1. Spiel mussten wir gegen Iffezheim, den 

zum Schluss Tabellenzweiten, antreten. Hier erhielten wir trotz Heimkulisse eine deutliche 0:8 

Klatsche. Allerdings berappelten wir uns und die weitere Vorrunde verlief überraschend gut, was 

auch wesentlich daran lag, dass wir die Spiele größtenteils in Vollbesetzung bestreiten konnten. Nur 

gegen den späteren Meister TTSF Hohberg aus der Nachbarschaft mit seinen Youngsters im vorderen 

Paarkreuz waren wir ebenso chancenlos wie zuvor gegen Iffezheim. Wir beendeten die Vorrunde 

somit mit 6:8 Punkten und hatten uns ein kleines Polster von 3 Punkten auf die Konkurrenz für die 

Rückrunde erarbeitet.  

Eva konnte in der Rückrunde nicht mehr angreifen. Am 10.02.2023 erblickte Mira das Licht der 

Welt. Herzlichen Glückwunsch nochmals zu dem kleinen Sonnenschein! Es ist jedoch noch 

erwähnenswert, dass Eva 10 Wochen vor der Geburt das Spiel in Furtwangen mitgespielt und dort 

auch noch ein Einzel gewonnen hat. 

Die Rückrunde lief dann leider nicht so glücklich. Gleich zu Beginn mussten wir wiederholt unseren 

Gegnern zum Sieg gratulieren. Auf ein 2:8 gegen Iffezheim, folgten wiederum ein 0:8 gegen Hohberg 

und ein 4:8 gegen Nollingen. Beim Spiel in Nollingen, Stadtteil von Rheinfelden, waren außer Silke 

krankheitsbedingt 3 Spielerinnen der 2. Damenmannschaft am Start. Vielen Dank für eure 

Bereitschaft, immer einzuspringen und sogar eine Fahrt von 2 Stunden auf euch zu nehmen. Dies 

zeichnet unseren großartigen Teamgeist bei den Damen aus. Wir konnten somit alle Spiele mit 4 

Damen bestreiten. 

Am Schluss belegten wir mit 9:19 Punkten den 6. Platz und konnten somit unseren Verbleib in der 

Verbandsliga Südwest sichern! 

Nun wünsche ich uns allen eine schöne Sommerpause und viel Spaß und Motivation für die 

kommende Spielrunde, damit wir wieder das Ziel Klassenerhalt in der Verbandsliga erreichen. 

Silke Vogt 
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Tabelle 

 
 

Bilanzen 

 

 

 

 

Damen II – Landesklasse Gr. 9 

Rückblick  

 

Auf und nieder immer wieder… 

Frei nach dem Motto dieses beliebten 

Gassenhauers hat sich die 2. Damen-

mannschaft in der Spielrunde 2022/2023 

als Aufzugsmannschaft etabliert. 

Nach einem hart umkämpften Aufstieg 

haben wir leider in der neu gebildeten 

Landesklasse nicht Fuß fassen können. 
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Spielerisch kann ich mit einer gesunden Portion Selbstbewusstsein behaupten, dass wir in dieser 

Klasse richtig angesiedelt sind und sportlich gesehen haben die Spiele sehr viel Spaß gemacht.  

Leider hat genau dieses Selbstbewusstsein gefehlt und eine insgesamt chaotische Runde mit 

Personalengpässen in der ersten Mannschaft und sonstigen Ausfällen hat uns letztendlich den 

Klassenerhalt gekostet. Ein Unentschieden und Sieg gegen den Rastatter TTC sowie ein Unent-

schieden gegen den TTC Steinach reichten am Ende nur für einen letzten Platz.  

Schade war hierbei, dass wir in der Vorrunde das Spiel gegen den TTV Bühlertal kampflos schenken 

mussten, da durch Vertretung in der 1. Mannschaft und kurzfristige Krankheitsausfälle nur 2 

Spielerinnen zur Verfügung standen. Jetzt heißt es wieder „aufstehen, Krönchen richten“ und 

vielleicht gelingt uns ja mit etwas mehr Trainingsfleiß, neuen Schlägerbelägen und der richtigen 

Einstellung wieder der Aufstieg und ein Comeback.  

Trotz Allem hat der Zusammenhalt immer gepasst und die Flasche Sekt nach dem Spiel haben wir 

uns nicht nehmen lassen. Weiter gehts Mädels, wir schaffen das! 

Sibylle Bude 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Sportwart 

Rückblick 

Mein Bericht beinhaltet den allgemeinen Sportbetrieb beim TTC und umfasst die Schwerpunkte 

Veranstaltungen, Trainingsbetrieb, Kooperation Schule-Verein und das Ferienprogramm. 

Zahlreiche Jugendveranstaltungen hat der TTC Friesenheim zum Teil kurzfristig übernommen, denn 

sonst hätten z.B. Bezirksjugendranglisten nicht durchgeführt werden können. Als Vorstandsmitglied 

im Bezirk Ortenau bekomme ich selbst mit wie schwierig es geworden ist, nach Corona Ausrichter 

zu finden. Einerseits spielt die Größe der Halle eine Rolle und andererseits werden für die 

Veranstaltungen Helfer gebraucht.  

Der TTC Friesenheim ist nur in der Lage solche Veranstaltungen durchzuführen, weil unsere 

Jugendlichen kräftig mithelfen. Auch unsere jüngeren Kinder helfen schon kräftig mit. Ich kann mit 

Stolz behaupten, dass wir 30 großartige Mädchen und Jungs im Verein haben, die immer bemüht 

sind die Vereinsarbeit zu unterstützen. Auch die Unterstützung der Eltern möchte ich nicht 

unerwähnt lassen. Nochmals mein persönlicher Dank an alle, die uns bei den Veranstaltungen 

unterstützen! 

Nun zum Trainingsbetrieb: Seit Corona haben wir das Training für unsere Jugendlichen neu gestaltet. 

Aus einer Gruppe mit manchmal über 24 Kindern und 12 Tischen in einem Hallendrittel wurden 

zwei Gruppen gebildet. Diese neue Einteilung ging auf Kosten der Trainingszeiten im 

Erwachsenenbereich, denn der Trainingsbeginn verschob sich von 19.30 Uhr auf 20.00 Uhr, was 

wohl vielen nicht gefallen hat.  

Für die Jugendlichen und die Trainer war es jedoch die richtige Entscheidung. Durch die 

Trainingsteilnahme der 1. und 2. Jugend bei den Erwachsenen ab 20.00 Uhr wurde dieses Training 

stark verbessert. Die Erfolge unserer Jugendlichen haben auch mit dem zusätzlichen Training mit den 

Erwachsenen etwas zu tun. 

Große Bedeutung für die Nachwuchsarbeit des TTC Friesenheim hat die Kooperation Schule/Verein 

mit der Grundschule Friesenheim. Die Kooperation besteht schon über 35 Jahre. Kinder ab der ersten 

Grundschulklasse können immer donnerstags ab 16 Uhr kostenlos am Training teilnehmen. Durch 

diese Kooperation wechseln jedes Jahr Kinder in das Vereinstraining und sorgen dadurch für 

qualifizierten Nachwuchs. 

Auch das Ferienprogramm in der letzten Ferienwoche der Sommerferien findet jedes Jahr großen 

Zuspruch. 34 Kinder können wir maximal aufnehmen. 45 Kinder wollten im letzten Jahr daran 

teilnehmen. Das Ferienprogramm gibt es mit diesem Jahr seit 26 Jahren und der TTC Friesenheim ist 

schon seit 25 Jahren mit dabei. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Aktiven, Betreuern und Eltern für ihren Einsatz in dieser 

schwierigen Zeit bedanken und hoffe auf eine coronafreie Spielrunde 2022/2023. 

Günter Lauer 
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Jugendwart 

Rückblick 

 
Der TTC Friesenheim hat in der Saison 2022/2023 mit 5 Mannschaften am Spielbetrieb des Bezirks 

teilgenommen: Einer Mädchen-, 2 Schüler- und 2 Jugendmannschaften. 

Die Mädchenmannschaft konnte in der höchsten, weil einzigen Spielklasse des Bezirks einen guten 

zweiten Platz erreichen. Mit Ausnahme der überlegenen Mannschaft aus Ringsheim verloren die 

Mädels gegen keine weitere Mannschaft. Lediglich ein Unentschieden sowie 5 Siege reichten am 

Ende zum zweiten Platz. Samira Große, Imke Eichhorn, Alexandra Schuwie, Emily und Pauline Erb 

haben sich super geschlagen und sind alle einen Schritt weitergekommen. Wenn die Mädels so 

weiter machen, spricht nichts dagegen, dass es gelingt, in der kommenden Spielrunde noch einen 

Platz weiter nach oben zu klettern. 

Die zweite Schülermannschaft (U15) belegte am Ende in der zweithöchsten Spielklasse des Bezirks 

einen ordentlichen 7. Platz. Jonas und Lars Herzog, Sammy Müllerleile sowie in der Hinrunde noch 

Julian Koch wurden, wie auch die erste Schülermannschaft, immer wieder durch unsere Mädels 

unterstützt. Vor allem Samira und Emily waren immer bereit bei den Jungs mitzuspielen, wenn mal 

Not am Mann war. 

Für beide Schülermannschaften gilt, dass sie sich im Laufe der Spielrunde immer besser an die 

jeweilige Spielklasse gewöhnt haben – das lässt für die kommende Runde hoffen. 

Auch im U19-Bereich kann der TTC Friesenheim Erfreuliches berichten. 

Die zweite Jugend hat die vergangene Runde in der Bezirksklasse absolviert: Lukas Hugelmann, 

Jannik Große, Julian Bucher und Joey Müllerleile haben hier am Ende den 5. Platz belegt. Verstärkt 

wurden die Jungs immer dann, wenn es möglich war von Brendan Nonnenmacher, der am Ende bei 

8 Einsätzen die überragende Bilanz von 19 Siegen bei nur 2 Niederlagen aufzuweisen hatte.  

Viel wichtiger aber ist die Tatsache, dass die 4 Jungs in der vergangenen Saison bereits viel Erfahrung 

im Herrenbereich sammeln konnten, bildeten sie doch den Stamm unserer 4. Herrenmannschaft. Die 

Jungs sind das Paradebeispiel für den von uns vor einigen Jahren eingeschlagenen Weg: Der 

vielleicht größte Erfolg des TTC in der vergangenen Spielrunde war es, dass wir es schafften, den 

Jungs den Übergang in den Herrenbereich zu ermöglichen. Ein elementarer Vorgang für das 

Überleben unseres Vereins, an dem wir in den vergangenen Jahren immer wieder mehr oder weniger 

deutlich gescheitert sind. Ziel muss es sein genau da weiterzumachen – die älteren Jugendlichen 

müssen frühzeitig voll bei den Erwachsenen integriert werden. 

Im Idealfall passiert dann nämlich das, was in der vergangenen Runde mit unserer ersten Jugend 

passiert ist: Pius Schrempp, Brendan Nonnenmacher und in der Rückrunde auch Ibrahim Morina 

konnte man getrost zum Stammpersonal unserer 3. Herrenmannschaft zählen. Edi Morina ist es sogar 

schon gelungen sich im mittleren Paarkreuz der 1. Herrenmannschaft in der Bezirksliga zu 

etablieren.  
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„Ganz nebenbei“ konnten Edi, Pius, Ibrahim und Brendan auch noch den Meistertitel in der 

Bezirksliga Jungen – der höchsten Spielklasse des Bezirks – erkämpfen. Dank 7 Siegen in 7 

Rückrundenspielen (und der Mithilfe des TTC Renchen) konnten die Jungs am letzten Spieltag die bis 

dato an der Spitze stehenden DJK aus Offenburg noch vom Platz an der Sonne verdrängen. Mit 

entscheidend war auch am zweitletzten Spieltag der 6:4 Auswärtserfolg bei der bis dahin noch 

ungeschlagenen DJK. 

Dank dieses Erfolges starten die Jungs in der kommenden Spielrunde in der Landesliga. Das bedeutet 

die Rückkehr für den TTC in diese Spielklasse im Jugendbereich nach nahezu 20 Jahren. Edi war mit 

seiner Bilanz von 36 zu 1 Siegen der alles überragende Spieler der Bezirksliga. Aber auch Ibo (vom 

Alter her eigentlich noch berechtigt bei den Schülern zu spielen) mit 22 zu 7 sowie Pius mit 13 zu 13 

und Brendan (12 zu 11) gehörten zu den Top 10 der Spielklasse. 

 

Eine grandiose Leistung! Herzlichen Glückwunsch! 

 

Besonders hervorzuheben ist der Trainingsfleiß, den die Mädels und Jungs in der vergangenen Runde 

an den Tag gelegt haben. Die Kids waren (besser: sind) eigentlich in jedem Training mit vollem 

Einsatz dabei – und das sieht man auch. Vergleicht man den Leistungsstand jetzt mit dem von vor 

der Runde, sieht man dementsprechend eine deutliche Steigerung. Und gerade in der Rückrunde hat 

sich diese Leistungssteigerung auch schon in Ergebnissen niedergeschlagen. Für die Kids ist es daher 

schade, dass die Saison jetzt beendet ist und erst im September wieder losgeht.  

Der TTC Friesenheim hat natürlich nicht nur am normalen Spielbetrieb teilgenommen, sondern auch 

an den diversen Bezirksveranstaltungen - und das äußerst erfolgreich. 

Bei den Bezirksmeisterschaften im 

November vergangenen Jahres be-

legten Emily bei den Mädels sowie 

Edi bei den Jungen 19 jeweils den 3. 

Platz. Noch einen Platz weiter oben 

auf dem Treppchen stand Ibrahim bei 

den Jungen 15. Alle drei hatten sich 

so für die Regionsmeisterschaften 

(Südbadische Meisterschaften) quali-

fiziert.  

 

 

 

Dort gewann Edi mit seinem Partner Jakob Amann aus Iffezheim völlig überraschend den 

Doppelwettbewerb! 
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Auch bei den Ranglisten war die Jugendabteilung des 

TTC erfolgreich. So haben sich Edi und Ibrahim in ihrem 

jeweiligen Jahrgang bis zu den Regionsranglisten 

(=südbadischen Ranglisten) vorgespielt und dort jeweils 

einen beachtlichen 5. Platz erreicht. Die direkte 

Qualifikation für die Baden-Württembergmeisterschaften 

verpassten die Jungs mit der Platzierung knapp – sie sind 

aber auf der Ersatzliste. Mit etwas Glück könnten sie 

noch nachrutschen.  

 

Die Gründe für das erfolgreiche Abschneiden unserer Mädels und Jungs liegen sicherlich vor allem 

an deren Fleiß und der Tatsache, dass – mit ganz wenigen Ausnahmen – die Halle in jedem 

Jugendtraining voll ist. Es kommt nur selten vor, dass mal der bzw. die ein oder andere nicht zu 

einem Training erscheint. Das ist toll anzusehen und macht auch uns Trainern richtig Spaß! 

Zum anderen hat sich aber auch bewährt, dass wir vor einiger Zeit das Training etwas umgestellt 

haben. Die Aufteilung in verschiedene Gruppen und vor allem die Überschneidung mit dem 

Aktiven-Training zeigen ihre Wirkung. Immer mehr Kids bleiben auch mal eine halbe Stunde länger 

und zeigen, dass sie bei den Erwachsenen durchaus mithalten können. Auch diese Entwicklung ist 

schön zu sehen und sollte uns darin bestärken den eingeschlagenen Weg weiter zu verfolgen! 

Denn neben der sportlichen Entwicklung der Jugendlichen und unserem Ziel die Mädels und Jungs 

auch in Damen- und Herrenmannschaften zu integrieren, gelingt es uns ganz nebenbei auch unseren 

Nachwuchs an den Verein zu binden, sie am Vereinsleben teilnehmen und dieses auch mitgestalten 

zu lassen. 

Ein schönes Beispiel dafür waren die Vereinsmeisterschaften Ende April: So prägten die SpielerInnen 

der Mädchen- und Jungenmannschaften sowohl die Doppel- als auch die Einzelvereins-

meisterschaften der Aktiven mit – und das sowohl an der Platte als auch beim gemütlichen 

Beisammensitzen im Anschluss.  

Auch beim Bürgerfest sowie den Austragungen von Turnieren und Ranglisten bei uns in der Halle 

sind immer mehr von den Jugendlichen involviert – und das nicht nur am Rande, sondern stets 

mittendrin. Viele Vereine klagen darüber, dass ihnen gerade für Bürgerfeste oder auch die Einsätze 

bei Turnieren die jungen Leute fehlen.  

Natürlich gilt auch bei uns: Mehr geht immer, aber ich bin der Meinung, dass wir uns auch hier auf 

einem guten Weg befinden. Wir haben die Mädels und Jungs im Verein, die bereit sind uns bei 

solchen Veranstaltungen zu unterstützen. Das sollten wir unbedingt weiter fördern!  

Ein Schritt in diese Richtung war sicherlich die Integration eines Jugendvertreters in unsere 

Vorstandschaft, der diesen Namen auch verdient. Pius ist stets voll dabei, hat Ideen, bringt sich ein 

und ist immer bereit mit anzupacken. Dafür hat er sich hier an dieser Stelle ein Extra-Lob verdient! 
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Jugendwart 

Ausblick 

Wir haben zurzeit erfreulicherweise viele Kinder im Alter unter 10 Jahren im Training, sodass wir im 

kommenden Jahr zu unseren bereits etablierten Mädchen-, Schüler-, und Jugendmannschaften auch 

eine Mannschaft bei den Minis (U11) melden werden. Für die Kinder, die dort zum Einsatz kommen 

werden, wird es die erste Spielrunde überhaupt sein.  

Eine besondere Herausforderung für den Verein wird der Start unserer 1. Jugend in der Landesliga 

sein. Die Fahrtstrecken werden für die Jungs und die Betreuer deutlich größer.  

Das gleiche gilt hoffentlich auch für die Turniere: Je weiter sich die Jungs auf BaWü-Ebene vor-

kämpfen, desto größer werden auch die Entfernungen, die zum Turnierort zurückgelegt werden 

müssen. 

Auch und vor allem die Koordination zwischen Jugend- und Damen- bzw. Herrenspielen erfordert in 

der kommenden Runde etwas mehr Aufwand und Rücksichtnahme auf allen Seiten. Ein Aufwand, 

den die Mädels und Jungs aber zu 100% Wert sind und von dem der Verein auch mittel- und 

langfristig nur profitieren kann, wie sich im vergangenen Jahr ja bereits eindrucksvoll gezeigt hat. 

Tobias Haas 

 

Vereinsmeisterschaften 2023 

Jugend 
 

 

Jugend A       Jugend B      
1. Edi Morina       1. Lukas Hugelmann 

2. Ibrahim Morina      2. Jannik Große  

3. Pius Schrempp       3. Joey Müllerleile 

 

 

Schüler A       Schüler B      
1. Hannes Hugelmann     1. Lars Herzog 

2. Julian Koch      2. Sammy Müllerleile 

3. Emily Erb       3. Pauline Erb 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Ausflug zum Bundesligaspiel nach Grünwettersbach 

Rückblick 

 

Am Sonntag, den 4. Dezember 2022, 

besuchte der TTC ein Spiel in Grün-

wettersbach. Die Mannschaft von Grün-

wettersbach spielte gegen eine Spitzen-

mannschaft der Bundesliga, die TTF Lieb-

herr Ochsenhausen. 

Das Spiel war anfangs sehr deutlich, da 

die Mannschaft von Ochsenhausen 

deutlich überlegen waren. Es stand nach 

zwei Einzeln 2:0 für Ochsenhausen.  

Dann passierte, was keiner so erwartet hätte. Ricardo Walther, ein Spieler vom ASV Grün-

wettersbach, spielte sich in den 5. Satz. In 

diesem musste er ein ärztliches Timeout 

nehmen aufgrund seiner Schmerzen. Aus 

der kleinen Pause kam er überraschender-

weise wieder topfit zurück und gewann 

das hochspannende Einzel.  

Der ASV war gestärkt und gewann auch 

das nächste Einzel verdient. Anschließend 

kam es zu dem von allen erwarteten 

Doppel. Es war erstaunlich für unsere 

Jugendlichen wie taktisch ausgeklügelt man im Doppel spielen muss, um in so einer Liga einen 

Punkt zu machen. Das Doppel hat 

ebenfalls der ASV gewonnen. 

Somit hat das Team von Grünwettersbach 

eine 0:2 Rücklage gedreht und 3:2 

gewonnen.  

Schlussendlich kann man sagen, dass sich 

der Besuch des Bundesligaspiels sehr 

gelohnt hat. Die Jugendlichen waren be-

geistert und schauten sich so manche 

Tricks von den Profis ab. 

Pius Schrempp 
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Jungen 19 I – Bezirksliga 

Rückblick 

 
In der Saison 2022/23 spielte die 1. Jugend des 

TTC Friesenheim in der Bezirksliga der 

Ortenau. 

Wir starteten mit Edi Morina, Ibrahim Morina, 

Pius Schrempp, Ioan Trifan und Brendan 

Nonnenmacher. 

Das Ziel der Meisterschaft wurde schon auf der 

Hinfahrt zum ersten Spiel von uns 

Jugendspielern erklärt. So hieß es von Ibrahim: 

Bei Meisterschaft gibt es sein Lieblingsgericht 

Pizzamandarine (Margarita mit Mandarinen-

scheiben). 

Jetzt konnte dem Ganzen nichts mehr im Wege stehen. Bis zum 5. Spieltag hieß es vier Siege aus 

vier Spielen, dann kam es zum Topspiel. Dieses Spiel gegen die DJK Offenburg konnten wir nicht für 

uns entscheiden. 

Mit einer Bilanz von fünf Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage ging man 

selbstbewusst in die Rückrunde.  

In der Zwischenzeit merkte man, wie wir als Mannschaft zusammengewachsen sind. Dem Ganzen 

half auch der sogenannte "Mädelsabend". 

Die Rückrunde lief dann genauso, wie wir uns das alle erträumt haben. Aus allen verbleibenden 

sieben Spielen gingen wir als Sieger hervor. Besonders im Kopf bleiben Spiele gegen Renchen und 

Offenburg, die wir knapp, aber verdient mit 6:4 gewannen.  

Doch bis zum letzten Spieltag war noch nichts entschieden. Es hieß, hoffen, dass der TTC Renchen 

gegen die DJK Offenburg mindestens einen Punkt holt. Als uns die Nachricht erreichte, dass Renchen 

gewonnen hatte, war die Freude natürlich groß. 

Jetzt heißt es diese Freude mit in die Landesliga zu nehmen. Bei uns heißt es guten Appetit und viel 

Erfolg! 

Brendan Nonnemacher 
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Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Jungen 19 II – Bezirksklasse 

Rückblick 

 

In der Saison 2022/23 erreichte die 2. 

Jugendmannschaft des TTC Friesen-

heim einen knappen, aber hart 

erkämpften fünften Platz in der 

Bezirksklasse.  

Insgesamt gewannen wir fünf Spiele, 

spielten zweimal Unentschieden und 

verloren aber auch sieben Mal.  

Diese Bilanz führte schließlich zu einem Punktestand von 12:16. 

Lukas Hugelmann 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Schüler 15 I – Bezirksliga 

Rückblick 

 

Die 1. Schülermannschaft mit den 

Stammspielern Hannes Hugelmann 

und Julian Koch konnte am Ende in 

der Bezirksliga (der höchsten Spiel-

klasse des Bezirks) den 5. Platz 

belegen.  

In der Hinrunde hat hier noch 

Leon May mitgespielt, der den 

Verein dann aber leider zur 

Rückrunde verlassen hat, da er das Handballspielen für sich entdeckt hatte.  

Tobias Haas 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Schüler 15 II – Bezirksklasse A 

Rückblick 

 

Die 2. Schülermannschaft konnte sich in der vergangenen 

Spielrunde den 7. Platz in der Bezirksklasse sichern.  

Dies war die erste Spielrunde für Pauline Erb und Sammy 

Müllerleile, welche in dieser hervorragend gespielt haben.  

Auch wenn wir das ein oder andere Spiel nicht gewonnen 

haben, verloren wir nicht die Motivation und hatten viel 

Spaß. Wir freuen uns schon auf die nächste Runde. 

Jonas u. Lars Herzog 

Tabelle 

 
 

Bilanzen
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Mädchen – Bezirksliga 

Rückblick 

 

Uns hat die Spielrunde viel Spaß 

gemacht. Wir spielten diese Saison sehr 

stark.  

Mit Ausnahme der überragenden Mann-

schaft aus Ringsheim haben Imke, Emily, 

Alexandra, Samira und Pauline so wie in 

der Hinrunde auch Lina, die jedoch in 

der Rückrunde den Verein verlassen 

hatte, kein Spiel verloren.  

Es gab für uns Mädels 5 Siege, 1 Unentschieden und demnach 2 Niederlagen. Somit reichte es am 

Schluss für einen großartigen 2. Platz. Vielleicht schaffen wir es in der nächsten Spielrunde auf Platz 

1 zu kommen. Dafür werden wir weiter gut trainieren. 

Samira Große u. Alexandra Schuwie 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Veranstaltungen 2023/2024 
Ausblick 

 

24. und 25. Juni  48. Ortenauer Tischtennisturnier    

28. August   Trainingsbeginn Spielrunde 2023/2024 

07. September  Ferienprogramm 

09. September  Bürgerfest Hüttenaufbau 

09. und 10. September 41. Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier 

16. September  Spielrundenbeginn 2023/2024 

15. - 17. September   31. Bürgerfest 
 
18. September  Bürgerfest Hüttenabbau 

10. Dezember  1. Bezirksrangliste Jugend 

Dezember   Weihnachtsfeier 

11. Januar 2024  Neujahrsumtrunk in der Sporthalle Friesenheim 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Gönner und Sponsoren des  
TTC Friesenheim, die uns bisher durch Sach- und Geldspenden unterstützt haben.  
Ohne Sie wäre eine Durchführung vieler Veranstaltungen, wie z.B. das jährliche  

Ortenauer TT-Turnier nicht möglich. 

 

Wir wünschen allen Aktiven eine erholsame Sommerpause und einen guten Start in die kommende 
Saison 2023/2024. 

Das Redaktions-Team 

 

 

Internet: www.ttc-friesenheim.de 

http://www.ttc-friesenheim.de/

